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(54) Anordnung in einem Druckwerk einer Rotationsdruckmaschine

(57) Die Erfindung betrifft eine Anordnung in einem
Druckwerk einer Rotationsdruckmaschine, zumindest
aufweisend einen Formzylinder (02), drei Farbauftrags-
walzen (03; 04; 06), zwei Reibwalzen (12; 13) und eine
Farbstromtrennwalze (11), wobei beide Reibwalzen (12;
13) jeweils unmittelbar an der Farbstromtrennwalze (11)
angestellt sind, wobei eine der Farbauftragswalzen (03)
sowohl an eine der Reibwalzen (12) als auch an den
Formzylinder (02) angestellt ist, wobei die übrigen beiden
Farbauftragswalzen (04; 06) sowohl an die andere Reib-
walze (13) als auch an den Formzylinder (02) angestellt
sind, wobei ein Druckfarbe aus einem Farbreservoir (07)
aufnehmender Farbduktor (08) vorgesehen ist, wobei ein
Feuchtwerk vorgesehen ist. Jede der Reibwalzen (12;
13) ist jeweils ausschließlich an der Farbstromtrennwal-
ze (11) und an mindestens einer der jeweiligen Farbau-
ftragswalzen (03; 04; 06) angestellt, wobei die oberste
Farbauftragswalze (06) derart angeordnet ist, dass sich
eine an den Umfang dieser Farbauftragswalze (06) an-

gelegte horizontale Tangente (T06) von einer an den Um-
fang des Formzylinders (02) angelegten horizontalen
Tangente (T02) in einem vertikalen Abstand (a06) von
mindestens 50 mm befindet, wobei die jeweilige Rotati-
onsachse aller Druckfarbe zum Formzylinder (02) trans-
portierenden Walzen (03; 04; 06; 08; 09; 11; 12; 13) je-
weils vertikal beabstandet unterhalb der an den Umfang
der obersten Farbauftragswalze (06) angelegten hori-
zontalen Tangente (T06) angeordnet ist, dass das dem
Formzylinder (02) zugeordnete Feuchtwerk mehrere
Walzen (18; 21; 22) aufweist, wobei die jeweilige Rota-
tionsachse aller Walzen (18; 21; 22) des Feuchtwerks
im Wesentlichen jeweils vertikal beabstandet unterhalb
einer durch die jeweiligen Rotationsachsen des Formzy-
linders (02) und eines mit diesem Formzylinder (02) zu-
sammenwirkenden Übertragungszylinders (01) definier-
ten Ebene angeordnet ist.
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